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Weltmissionssonntag 2023 
Am Sonntag der Weltmission (22. Oktober) feiert der libanesische Erzbischof Joseph Soueif 
aus dem Libanon die Heilige Messe mit uns um 9:30 Uhr in der Kirche St. Peter und Paul. 
Anschließend freut er sich auf eine Begegnung mit uns. Er wird über die Situation in 
seinem Land und seiner Kirche sprechen und unsere Fragen gerne beantworten. 
Joseph Soueif ist Erzbischof in Tripoli im Libanon. Die Stadt im Norden des Libanon, an 
der Grenze zu Syrien ist vom sunnitischen Islam geprägt. Der Erzbischof ist Vizepräsident 
von Caritas Internationalis. 
Joseph Soueif legt einen Fokus auf den interreligiösen Dialog im Libanon, wo Sunniten, 
Schiiten, Alewiten, Drusen und Christen verschiedener Kirchen leben. Ein friedliches 
Zusammenleben ist das Ziel des Dialogs. 
Korruption und mafiöse Strukturen der politischen Elite tragen zur Verarmung der 
Bevölkerung bei. Symbol für die Krise des Landes ist die schwere Explosion im Hafen von 
Beirut am 4. August 2020. Sie hat ein kollektives Trauma ausgelöst, das weit über den 
eigentlichen Schaden hinausgeht. Die Explosion steht für das Scheitern des politischen 
Systems. In dieser Situation wollen drei Viertel aller Christinnen und Christen den Libanon 
verlassen. Diese verheerende Entwicklung für die Kirche, die auch seine Diözese betrifft, 
stellt den Erzbischof vor großen Herausforderungen. Hinzu kommen geschätzte  
2 Mio. syrische Flüchtlinge (jeder fünfte Bewohner des Landes), die zumeist unter dem 
Existenzminimum leben müssen und auf dem Arbeitsmarkt mit den verarmten Libanesen 
konkurrieren. 
An diesem Sonntag ist im Rahmen der Solidarität der Katholiken weltweit die Kollekte für 
die Katholischen Kirchen in den ärmsten Regionen der Welt bestimmt. 
 

Harald Suermann 

Öffnungszeiten in den Herbstferien  
Das zentrale Pfarrbüro St. Peter und Paul ist in den Herbstferien nur montags, mittwochs, 
donnerstags und freitags vormittags in der Zeit von 10 bis 12 Uhr geöffnet. 
 
Das Büro im Gemeindezentrum St. Antonius ist vom 10. bis 19. Oktober nicht besetzt. 
 
 

Kurz Notiert



Weltmissionssonntag 2023 
Am Sonntag der Weltmission (22. Oktober) feiert der libanesische Erzbischof Joseph Soueif 
aus dem Libanon die Heilige Messe mit uns um 9:30 Uhr in der Kirche St. Peter und Paul. 
Anschließend freut er sich auf eine Begegnung mit uns. Er wird über die Situation in 
seinem Land und seiner Kirche sprechen und unsere Fragen gerne beantworten. 
Joseph Soueif ist Erzbischof in Tripoli im Libanon. Die Stadt im Norden des Libanon, an 
der Grenze zu Syrien ist vom sunnitischen Islam geprägt. Der Erzbischof ist Vizepräsident 
von Caritas Internationalis. 
Joseph Soueif legt einen Fokus auf den interreligiösen Dialog im Libanon, wo Sunniten, 
Schiiten, Alewiten, Drusen und Christen verschiedener Kirchen leben. Ein friedliches 
Zusammenleben ist das Ziel des Dialogs. 
Korruption und mafiöse Strukturen der politischen Elite tragen zur Verarmung der 
Bevölkerung bei. Symbol für die Krise des Landes ist die schwere Explosion im Hafen von 
Beirut am 4. August 2020. Sie hat ein kollektives Trauma ausgelöst, das weit über den 
eigentlichen Schaden hinausgeht. Die Explosion steht für das Scheitern des politischen 
Systems. In dieser Situation wollen drei Viertel aller Christinnen und Christen den Libanon 
verlassen. Diese verheerende Entwicklung für die Kirche, die auch seine Diözese betrifft, 
stellt den Erzbischof vor großen Herausforderungen. Hinzu kommen geschätzte  
2 Mio. syrische Flüchtlinge (jeder fünfte Bewohner des Landes), die zumeist unter dem 
Existenzminimum leben müssen und auf dem Arbeitsmarkt mit den verarmten Libanesen 
konkurrieren. 
An diesem Sonntag ist im Rahmen der Solidarität der Katholiken weltweit die Kollekte für 
die Katholischen Kirchen in den ärmsten Regionen der Welt bestimmt. 
 

Harald Suermann 

Öffnungszeiten in den Herbstferien  
Das zentrale Pfarrbüro St. Peter und Paul ist in den Herbstferien nur montags, mittwochs, 
donnerstags und freitags vormittags in der Zeit von 10 bis 12 Uhr geöffnet. 
 
Das Büro im Gemeindezentrum St. Antonius ist vom 10. bis 19. Oktober nicht besetzt. 
 
 

Aus der Gemeinde

Rosenkranzandachten im Oktober  
Im Monat Oktober laden wir herzlich zum Besuch der 
Rosenkranzandachten mittwochs um 19 Uhr in der Rö-
her Kirche ein. Wir eröffnen den Rosenkranzmonat mit 
der Andacht am Mittwoch, 5. Oktober um 19 Uhr. Am 
18. Oktober entfällt die Andacht wegen des Besin-
nungstages für die Senioren. 
 
 

Bild: Friedbert Simon in: Pfarrbriefservice.de 

Erntedank – mal andersherum! 
„Unser tägliches Brot gibt uns heute“, 
so beten wir.  
Aber: strenggenommen geht diese Bitte des Vaterunser 
doch eigentlich an uns und unserem Leben vorbei. Ich 
nehme mal stark an, dass sich die meisten Leser unseres 
Pfarrbriefes über mangelndes Brot oder fehlende Nah-
rungsmittel nicht wirklich beklagen können. Unser Problem ist doch manchmal eher die 
Qual der allzu großen „Aus-Wahl“: auf welche Brotsorte, auf welchen Joghurt, auf welche 
Schokolade habe ich denn heute die meiste Lust? 
Und doch ist uns bewusst, dass es nicht wenige Menschen gibt, denen es schlechter geht. 
Auch hier in Eschweiler.  
Darum wollen wir in diesem Jahr das Erntedankfest wieder andersherum feiern: Neben 
dem Dank für alle Lebensmittel, über die wir verfügen können, wollen wir diesmal ganz 
besonders auch an alle denken, die weniger Mittel zum Leben haben. 
Deshalb bitten wir um eine besondere Spende: Bringen Sie doch zur Erntedankmesse am 
Sonntag, 1. Oktober um 9.30 Uhr in St. Peter und Paul und um 18 Uhr im Gemeinde-
zentrum St. Antonius, ein bis zwei haltbare Lebensmittel mit. Wir wollen diese Gaben 
sammeln und dann der Eschweiler Tafel zur Verfügung stellen, wo sie bedürftigen Men-
schen aus unserer Stadt zu Gute kommen. 
Bitte wählen Sie keine verderblichen Lebensmittel aus – sehr gut geeignet sind z.B. Kon-
serven, Süßwaren, Nudeln, Reis usw. Viele Menschen werden sich sehr freuen über Ihre 
Großzügigkeit! Schon jetzt herzlichen Dank für’s Mitmachen und Teilen! 
 
Michael Datené, Pfr 
 
 



Abschied und Willkommen 
Am Sonntag, 8. Oktober verabschieden wir in der 9.30 Uhr Messe unsere Pfarrsekretärin 
Claudia Houben. Viele Jahre war sie die Ansprechpartnerin für Menschen unserer Ge-
meinde und hatte für jedes Anliegen ein offenes Ohr. Nach dem Gottesdienst haben Sie 
persönlich die Gelegenheit, sich von Claudia Houben zu verabschieden. Wir wünschen 
ihr für ihren Neustart in Aachen alles Gute und Gottes Segen. Gleichzeitig können Sie 
Nicole Kortyka, ihre Nachfolgerin kennenlernen und begrüßen. 

Erntedank im Gemeindezentrum Röhe 
Am Sonntag, 15. Oktober möchten wir Gott Dank sagen für alles, was er uns zum Leben 
schenkt. Wir feiern um 11 Uhr einen Erntedankgottesdienst und laden anschließend zum 
gemeinsamen Brunch in das Pfarrheim ein. 

Einweihung neues Frühchenfeld am 20. Oktober  
Trauer braucht Orte der Erinnerung. Das gilt auch für die Trauer von Eltern, die ein Kind 
durch Fehl- oder Totgeburt verloren haben. Auf dem Friedhof der Katholischen Kirchen-
gemeinde St. Peter und Paul wurde deshalb im Jahr 2015 ein eigenes „Frühchenfeld“ 
eingerichtet, auf dem seitdem auch solche Kinder beigesetzt werden, die nach dem Gesetz 
nicht bestattungspflichtig sind, da ihr Gewicht unter 500 g liegt. Die ökumenischen Sam-
melbestattungen finden drei- bis viermal jährlich statt. Die betroffenen Eltern, die an den 
Feiern teilnehmen, sind dankbar für diese Möglichkeit der würdigen Verabschiedung ihrer 
„Sternenkinder“. 
Aus Gründen der langfristigen Umstrukturierung unserer Friedhofsflächen wurde nun ein 
neues Frühchenfeld angelegt. Zwar wird das alte Feld noch auf Jahre hin erhalten bleiben, 
jedoch finden die Sammelbestattungen ab Ende dieses Jahres auf dem neuen Feld statt. 
Am Freitag, dem 20. Oktober, halten wir um 15.00 Uhr eine Einweihungsfeier für das 
neue Grabfeld. Nach dem ökumenischen Gottesdienst in der Friedhofskapelle wird das 
Grabfeld eingesegnet. Wir freuen uns, dass auch unsere Bürgermeisterin ihr Kommen zu 
diesem Anlass zugesagt hat. Zur Teilnahme an der Feier laden wir herzlich ein. 
 

Sr. Martina 

Kneipengottesdienst   
Bald ist es wieder soweit: Der nächste Kneipengottesdienst 
„Heute beim Bier“ findet statt am Sonntag, 22. Oktober um 
19.00 Uhr im Mexi & Co.  
Thema: „Hopfen und Malz – ich erhalt`s – Gott“.  
Lassen Sie sich überraschen! 
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Besinnungstag für ehrenamtlich Engagierte am 28. Oktober  
Alle ehrenamtlich Engagierten und andere Inte-
ressierte sind herzlich eingeladen zu einem ge-
meinsamen Besinnungstag zum Thema „Der 
Ort, wo du stehst, ist Heiliger Boden – eine Spi-
ritualität des Alltags“. Wir treffen uns von 10.00 
– 16.00 Uhr im Pfarrheim Röhe, Aachener 
Straße 189. Für ein gemeinsames Mittagessen ist 
gesorgt. Der Tag wird begleitet von Pastoralre-
ferentin Sr. Martina Kohler und  
Pfr. Christoph Graaff. Die Teilnahme ist kosten-
los. Anmeldungen bitte bis eine Woche vorher 
im Pfarrbüro von St. Peter und Paul Tel. 26097. 

Sr. Martina 

Highlight im Oktober 
Am 29. Oktober findet um 17 Uhr wieder ein Highlight-Gottesdienst in 
St. Marien, Eschweiler-Röthgen statt. Inspiriert von der Umstellung auf 
Winterzeit an diesem Wochenende geht es um sich ändernde Zeiten und 
was sie mit uns machen. Lassen Sie sich überraschen, inspirieren und 
kommen Sie zur Ruhe – im Highlight Gottesdienst. Themenwünsche, An-
regungen und was sonst noch auf der Seele brennt, können sie an high-
light@eschweiler-kirche.de senden. Wir freuen uns über jede E-Mail – 
und über Sie, wenn Sie am 29. dabei sind! 
 
 

Gedenken an (früh) verstorbene Kinder am 3. November  
In der Abendmesse in St. Peter und Paul am Freitag, 3. November, um 19.00 Uhr wollen 
wir wie in jedem Jahr besonders der (früh) verstorbenen Kinder gedenken, die auf unserem 
Friedhof in der Dürener Straße beigesetzt wurden. 

Sammlung für St. Martin 
Im Gemeindezentrum St. Antonius sind im Oktober wieder die Vereine unterwegs zur 
Haussammlung. Mit dem gesammelten Geld wird der traditionelle St. Martinszug am  
11. November mit anschließender Brezelverteilung unterstützt. 



Gemeindekreis Röhe 
Nach der Wahl des gemeinsamen Rates für ganz Eschweiler, haben 
wir uns im Rahmen der neuen Strukturen zum Gemeindekreis 
Röhe zusammengeschlossen. Wir das sind Luzia Oellig, Jusy Pi-
ontek, Yasmin Raimundo, Martin Gruhlke, Dirk Kembügler und 
Paul Wamouno. Ganz unkompliziert arbeiten wir in diesem Kreis 
zusammen und überlegen, was sich die Menschen hier in Röhe 
wünschen, von Gottesdienstangeboten für bestimmte Zielgruppen 
über Veranstaltungen, Treffpunkte etc.  

 
Das ist bisher geplant: 

- Erntedankgottesdienst mit anschließendem Frühstück am 15.10. um 11 Uhr 
- Kindersachenflohmarkt am 5.11. im Pfarrheim 

 
Wer regelmäßig Infos über WhatsApp erhalten möchte, Ideen hat oder dazu stoßen 
möchte, kann sich im Pfarrbüro melden. 

Eschi – Kinder- und Familienkirche 
Am Sonntag, 22.Oktober um 9:30 Uhr, findet der nächste 
Eschi Gottesdienst in der Kinder- und Familienkirche St. Bo-
nifatius in Eschweiler-Dürwiß statt. Das Thema lautet dies-
mal „Salz der Erde“. Am Weltmissionssonntag, den die kath. 
Kirche an diesem Datum feiert, wollen wir mit Euch erfah-
ren, wie die Geschichten von Jesus zu den vielen Menschen 
gekommen sind. 
Anschließend sind wieder alle Familien zum Austausch und 
Spielen bei Kaffee, Saft und Keksen ins Bonifatius-Forum ein-
geladen. 
 
Eschi und sein Team freuen sich auf viele Kinder  
mit ihren Familien.  

 
Bild: Leonie Herzog 
 

Kinderkirche im Oktober in St. Antonius Röhe 
Herzliche Einladung zur Kinderkirche  
am Sonntag, 29. Oktober um 10.30 Uhr in der Kirche  
St. Antonius, Röhe.  
Hilfe!? – Der barmherzige Samariter 
Jesus erzählt eine spannende Geschichte von einem 
Fremden aus einem anderen Land, der als einziger einem 
Verletzen am Wegesrand hilft. Davon hören wir in der 
Kinderkirche. 
Die „Kinderkirche“ ist eine eigene Gottesdienstform für 
Familien mit Kindern im Alter von 0 - 6 Jahren. Hier er-
fahrt ihr biblische Geschichten und christliche Symbole 
auf einfache Art mit Kopf, Herz und Hand. Außerdem 
beten und basteln wir gemeinsam. Kirche und Gottes-
dienstraum können so auf eigene Weise erfahren werden, 
es ist Ort der Begegnung mit Menschen und mit Gott.  
 
Im Anschluss treffen wir uns zu Kaffee, Saft und gesunden 
Knabbereien. Wir freuen uns auf alle kleinen Kinder mit ihren Eltern, Großeltern, Paten 
und Geschwistern.  

Messdiener St. Peter und Paul 
 

Rückblick:  
Seit den Sommerferien gab es bereits zwei tolle Akti-
onen für die Messdiener. Im August gab es einen Spie-
lenachmittag mit einem gemeinsamen Grillen. Trotz 
zeitweise schlechtem Wetter war es ein gelungener 
Nachmittag. Dabei wurde auch eine gemeinsame 
Karte gestaltet, die am 19. August den Deutschrittern, 
dem Pfadfinderstamm Eschweiler-Röhe, mit einem 
Wikingerschach übergeben wurde. Anlass dazu war 
das 75-jährige Jubiläum der Pfadfinder. 

 
In der zweiten Septemberwoche fand das alljährliche Pfarrfest in Röhe statt. Dabei haben 
die Messdiener auch tatkräftig mitgeholfen. Die Gewinnausgabe, die mit vielen Spielen 
für Kinder verbunden ist, wurde von Messdienern und Leiter geführt. Außerdem gab es 
wieder eine Luftballon-Aktion und Slush Eis. Insgesamt war es ein voller Erfolg! 
 
 
 
 

Kinder- und Familien
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Vorschau: 
Im Oktober wird es kurz vor Halloween eine gemeinsame Aktion geben. Da das Kürbis-
schnitzen und -schlachten in den letzten Jahren gut ankam, wird es das auch wiederge-
ben. Am 22. Oktober findet die Aktion statt. Weitere Infos folgen per Mail. 

Senioren St. Peter und Paul  
Endlich! Nach über einem Jahr findet nun am  
4. Oktober um 15 Uhr im Kinder- und Jugend-
zentrum Teil Zwei des Vortrages von Josef Stiel 
„Früher war alles besser!?“ statt. In humorvoller 
Weise vergleicht der ehemalige Lehrer das 
„Heute „mit dem „Gestern“. Muckefuck und 
Bälle aus Schweinsblasen, als Sex noch Sünde 
war und vieles mehr werden die Themen des 
Nachmittags sein. 
Natürlich kommt auch die Geselligkeit in Form 
von Kaffee, Kuchen und Gesang nicht zu kurz. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher. 

 
Caren Leuchter 

Begegnungs- und Besinnungsvormittag  
Die verantwortlichen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter 
der Seniorenkreise des Ge-
meindezentrums St. Anto-
nius Röhe und St. Peter und 
Paul laden wieder herzlichst 
zu einem Begegnungs- und 
Besinnungsvormittag am 
Mittwoch, 18. Oktober ein. 
Beginn ist um 9.30 Uhr mit einem Wortgottesdienst mit PR Christian Hohmann in  
St. Antonius, Röhe. Ab 10.00 Uhr gibt es die Möglichkeit zur Begegnung und zum ge-
meinsamen Frühstück im Pfarrheim Röhe. Ab 11.00 Uhr lädt Christian Hohmann, Pasto-
ralreferent und Krankenhausseelsorger am St. Antonius Hospital zum Thema „Seelsorge 
für mich – gestern – heute – morgen“ zu Gespräch und Diskussion ein. Der Abschluss ist 
gegen 11.45 Uhr. 
 
Foto: Bild: Birgit Seuffert | factum.adp in: Pfarrbriefservice.de 

Senioren



Für das Frühstück wird ein Kostenbeitrag von 2,50 Euro erhoben. Wir bitten um Anmel-
dung bei den Verantwortlichen der Seniorenkreise vor Ort oder im Pfarrbüro St. Peter und 
Paul, Tel. 26097 oder im Gemeindebüro St. Antonius, Tel. 22521.  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Für den Arbeitskreis Senioren grüßen Sie herzlichst 
 
Karen Leuchter, Johannes Hohenschue und Petra Minge 
 

Sammlung des Elisabethvereins  
Die Sammlung des Elisabethvereins findet am 8. Oktober nach der Heiligen Messe in  
St. Peter und Paul statt.  

Termine der Kolpingsfamilie  
Mittwoch, 04. Oktober  Ü-60 Gruppe und jünger: Hinweis auf eine Veranstaltung des 

Eifelvereins Eschweiler  
„Gesundheitswanderung im Eschweiler Stadtwald“  
um 09:30 Uhr Parkplatz Am Schlemmerich,  
Ecke Wilhelminenstraße 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Samstag, 14. Oktober Ü-60 Gruppe und jünger: Hinweis auf eine Veranstaltung des 
Eifelvereins Eschweiler „Aubel und das schwarze Gold“ 
Treffpunkt: 09.30 Uhr Parkplatz Jahnstraße, Eschweiler 
Anmelden bitte bis zum 6.Oktober bei Willi Brosius 
Tel. 0157-82590915 oder willi.brosius@t-online.de 

Donnerstag, 19. Oktober Ü-60 Gruppe und jünger Filmangebot der Pfarre St. Bonifatius 
19.30 Uhr Bonifatiusforum, Bonifatiusstr. 26, Dürwiß 
Der Eintritt ist frei. 

Der Trägerverein Eschweiler Ost   
Am 18. August fand unter der Federführung des Trägervereins „Bürgerbegegnungsstätte 
Eschweiler Ost“ (BEO e.V.) das Sommerfest statt. Im und auf dem Vorplatz der BEO ge-
nossen die Besucher das bunte Programm wie Hüpfburg, Tombola, Grill und Henna-Ma-
lerei.Beteiligt waren dabei „Wat Dhammaniwasa“, die Buddhistische Gemeinschaft Städ-
teRegion Aachen e.V., die Eduard-Mörike-Schule, das AWO Familienzentrum „Wunder-
land“, die Städtische Spiel- und Lernstube sowie die muslimische DITIB-Gemeinde. „Eine 
tolle Stimmung mit vielen Besuchern“. 

Vereine



Die Gäste waren begeistert und haben sich eine Folgeveranstaltung gewünscht!“ zieht der 
Trägerverein BEO, der mit dem Fest die Netzwerkarbeit vertiefen wollte, positiv Bilanz.  
Das Sommerfest fand im Gebäude und auf dem Vorplatz der BEO statt. 

Sophia Kahlen 

75 Jahre Pfadfinder in Röhe –  
eine bewegte und facettenreiche Geschichte  

auf den Punkt gebracht! 
Ein großartiges Fest für alle war das Jubiläumsfest der Röher Pfadfinder aus Anlass des 
75jährigen Bestehens des DPSG Stammes Deutschritter Eschweiler-Röhe. Viele waren ge-
kommen, um gemeinsam zu feiern. Kontakte und Begegnungen, gut präsentierte Program-
melemente wie das gelungen gestaltete Gelände rund um die Kirche und das Pfarr- und 
Jugendheim der Gemeinde St. Antonius in Röhe sorgten für die vielen aktiven und ehe-
maligen Pfadfinder wie zahlreiche Besucher für gute Feststimmung. Wie für Pfadfinder 
üblich endet das Jubiläumsfest tief in der Nacht am aufgebauten Lagerfeuerplatz rund ums 
Feuer. 
Danke an den Röher Geschichtsverein für die fachkundige Begleitung der historischen 
Dorfführung. 
Danke für einen kurzweiligen und auf die Grundlagen des Pfadfindertums abgestimmten 
Gottesdienst in St. Antonius. 
Danke für die treffenden und motivierenden Worte bei der Begrüßung durch Vertreter von 
Stadt, Kirche und Ortsvereinen. 
Danke für die besondere Live-Präsentation der Musikgruppe „Lateinamericanto“ auf der 
Bühne des Festgeländes.  
Danke für die ausdrucksstarke, vielgestaltige, vielbesuchte und detailreiche Ausstellung 
zur Pfadfindergeschichte in Röhe im Gemeindesaal.  
Danke für die Gestalter des Buchs mit Portraitbildern ehemalige Verantwortlicher der 
Deutschritter; Titel „Mit dem Pfadfinderhut unterm Lilienbanner“. 
Danke an den Moderator Michael Fasch für die sicher geleiteten Gespräche mit ehemali-
gen Pfadfinderinnen und Pfadfindern beim abendlichen Bühnentalk unter dem Motto 
„Von großen und kleinen Abenteuern“.  
Ein besonderer Dank geht an alle, die für das Gelingen des Festes ihren Beitrag geleistet 
haben. Die vielen Stunden der Überlegungen und Vorbereitungen, die selbstverständliche 
Hilfe beim Auf- und Abbau, der Steuerung und Gestaltung des Programms und der leibli-
chen Versorgung aller Besucherinnen und Besucher war immer und selbstlos gegeben und 
haben allen Beteiligten Freude gemacht. Das Jubiläumsfest bleibt vielen in Erinnerung und 
hat seinen eigenen Stellenwert in der Geschichte dieses Jugendverbands in Röhe. 
 

Hans-Peter Offergeld 

 
Impressionen vom Jubiläumsfest der Pfadfinder 
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